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BundBund

mündigermündiger

BürgerBürger

Wer wir sind und was wir wollen

Was bringt ein paar ganz normale Leute
mit ganz normalen Berufen, die sich zu-
vor nie groß um Politik gekümmert ha-
ben, dazu, eine Partei zu gründen?

Die Antwort ist ebenso einfach wie erschreckend: Die etablier-
ten Parteien verwandeln in immer höherem Tempo unser Ge-
meinwesen in einen allumfassenden Verbots- und Über-
wachungsstaat. Die Politik handelt, als sei der Bürger der
Staatsfeind Nr. 1 - eine absurde Umkehrung aller Ideen des
Grundgesetzes. Die wirklich wichtigen Themen wie Armut,
Arbeitslosigkeit, Ausbildung werden sträflich vernachlässigt.
Scheinlösungen zur Symptombehandlung werden dagegen als
erfolgreiches Regierungshandeln angepriesen.

Ein brauchbares Konzept für eine lebenswerte Zukunft aller
Bürger? Fehlanzeige! Vielmehr schiebt die Politik immer brei-
tere Bevölkerungsgruppen ins Abseits. In wenigen Jahren
schon wird ein Großteil der Rentner unterhalb der Armuts-
grenze leben müssen. Mit steuerfinanzierten Diskriminierungs-
kampagnen wird gezielt gegen unerwünschte Menschen
aufgewiegelt: Dicke, Raucher, Migranten, Kinderlose, Fern-
reisende, Autofahrer... die Liste der Mißliebigen ist lang, und
sie scheint jeden Tag länger zu werden.

Kurz: die Politiker dieser Generation haben versagt. Sich von
Wahl zu Wahl hangelnd, scheinen sie einzig am Erhalt ihrer
Posten interessiert zu sein. Die Arbeit hingegen, für die wir alle
sie bezahlen, erledigen sie nicht. Wir sind angetreten, diese
Leute abzulösen. Es wird höchste Zeit dafür.

Wir wollen nicht weiter in allen Lebensbereichen von immer
kleinlicheren Vorschriften gegängelt werden. Wir wollen
schlecht gemachte Gesetze und überflüssige Vorschriften ab-
schaffen. Mit uns wird man keine Zivilflugzeuge abschießen,
wir werden Menschen, die die Globalisierungsmaschine als
überflüssig aussortiert hat, nicht in Harz IV endlagern. Es wird
keine staatlichen Vorschriften zur Lebensführung und Ernäh-
rung geben, keine Vorratsdatenspeicherung, keine Online-
Überwachung, keine biometrischen Pässe, keinen "Big
Schäuble"!

Der BmB wird die im Grundgesetz garantierten Rechte und
Freiheiten einfordern, und jedermann ein selbstbe-stimmtes
Leben ohne Überwachung ermöglichen. Wir werden eine
offene und vor allem ehrliche Politik machen. Keine Lügen,
keine Mauscheleien im Hinterzimmer.

Um etwas zu ändern benötigen wir Ihre Hilfe!
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Wissen Sie auch
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Partei Sie wählen

sollen?

Parteiprogramm

Grundsätzliches:

Parteiprogramm :

Vorrangiges Ziel des BmB ist es, staatliche Eingriffe durch Ge-
setze und Vorschriften in Freiheiten natürlicher und juristischer
Personen auf das absolute Mindestmaß zu reduzieren. Insbe-
sondere in solchen Fällen, wo gewachsene soziale Strukturen
keine Gesetze erfordern oder aber normale Marktregularien für
praxisnahe und wirtschaftlich sinnvolle Lösungen sorgen.
Unsinnige, unnötige, nicht kontrollierbare und nicht durchsetz-
bare Gesetze sind außer Kraft zu setzen. ( Stop dem Ge- und
Verbotswahn! ) Den Einfluss des Staates allgemein auf wirt-
schaftlichem Gebiet gilt es zu reduzieren und eine Politik zu
betreiben, die den Bürgern und Bürgerinnen größtmögliche
Freiheit des eigenen Lebensentwurfs garantiert. Eine Politik,
die sich an den mehrheitlichen Wünschen der Bürger und
Bürgerinnen orientiert, aber auch gleichzeitig Minderheiten
nicht ausgrenzt und diskriminiert. So viel Staat wie nötig, aber
so wenig Staat wie möglich. Eine Politik, die den Bürgern und
Bürgerinnen ein menschenwürdiges Dasein in sozialstaatlich
abgesichertem Rahmen garantiert, frei von staatlicher Bevor-
mundung. Staat und Politik dienen dem Bürger und nicht der
Bürger dem Staat und der Politik.

- Echte Partei- und Bürgerdemokratie
- Abschaffung staatlicher Bevormundung
- Schutz der Privatsphäre
- Förderung der Familie
- Bedingungsloses Grundeinkommen
- Bildung und Ausbildung
- Kostenneutraler Umweltschutz
- Abbau staatlicher und privater Überwachungsmaßnahmen
- Pressefreiheit
- Wiederherstellung des Bankgeheimnisses
- Subventionsabbau und Kampf gegen Steuerverschwendung
- Vereinfachung der Verwaltung
- Demokratisch legitimierte EU
- Beschränkung von Bundeswehreinsätzen auf im GG

vorgesehene Fälle
- Keine Patentierung von Genen und Lebewesen

Der BmB will keine gläsernen Bürger sondern transpa-
rente Politik und ehrliche Politiker!
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